
1816
1839-1841

"4!

1841-1843

1843-1858

1858-1859

1859-1880

880

Ackermann P. Johann Georg CPPS
von Mümliswil (SO)

19. Februar: geboren in Mümliswil
Studium an der Missionsschule des P. Franz Sales — Brunner in Löwenberg bei
Schluein (GR) und bei Weihbischof Georg Prünster in Feldkirch (Vorarlberg)
Missionar vom Kostbaren Blut

21. November: Priesterweihe (zunächst für das Bistum Basel) in Feldkirch,
Kapuzinerkirche, Fideliskapelle
Eintritt in die Kongregation der Missionare vom Kostbaren Blut
Seelsorger in Löwenberg bei Schluein
an der Missionsschule des P. Franz Sales — Brunner

Wallfahrtsseelsorger in Dreiähren bei Colmar (Elsass)
Hausoberer, Aushilfe bei Volksmissionen
Pfarrvikar in Balzers
zur Unterstützung des Pfarrers Joseph Anton — Bahl

Seelsorger in Schellenberg'
1859, 29. Dezember: Tod des P. Franz Sales — Brunner
1860: Spiritual
bis zur Rückkehr von P. Maximilian — Homburger aus den USA*
Aushilfen im Elsass, in Baden (AG) und besonders im Kanton St. Gallen
Bemühungen um die Ausstattung der neu erbauten Kirche von Schellenberg
1865: Bau der Ökonomie des Klosters
1875-1876: Kurat-Provisor
28. Mai 1875 bis 22. Juli 1876
1878: Kurat-Provisor
10. April bis Ende August 1878
9. Juni: obwohl gesundheitlich labil, zur Aushilfe ins Kloster Grimmenstein (Al)
bei Platz-Walzenhausen (AR), wo er dann erkrankte.
8. Juli: gestorben in Grimmenstein
11. Juli: dort beigesetzt

Bibliographie
Gebetbuch für den Pilger Unserer Lieben Frau von Dreiährer
(Das Gebetbuch wurde auch ins Französische übersetzt.)
Lebenslauf: LVo 23. Juli 1880, S. 1.

«Sein Charakter und seine Ausdruckweise waren bisweilen etwas derb. Indessen war P. Johann doch im-
mer von Herzen gut. Eigennutz war ihm fremd. Überall, wo er konnte und soviel er konnte, tat er
Gutes sowohl zum leiblichen als auch zum ewigen Wohle seiner Mitmenschen.»

“JE 23,S. 174,
” Angehrn: 100 Jahre. S. 51.
? LVo 23. Juli 1880, S. 1


